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Anhang 2.13: Verzeichnis der Bezeichnungen für die Oberflächengewässer des Untersuchungsgebiets des PfA 8.1  

 

Kooperationsgemeinschaft Umwelt 
 

Übersicht über die Bezeichnungen der Fließgewässer im PfA 8.1 

Lage im Raum Querung 
NBS-km 

Bez. 
techn.  

Planung 

Bez. Schutzgut 
Wasser 

UVS 

LBP 

Bez. SoU 
Fische und 
Neunaugen 

2002 

Bez. SoU 
Fische und 
Neunaugen 

2010 / 2017 

Bez. SoU  
Muscheln 

2002 

Bez. SoU  
Muscheln  

2010 / 2017 

Bez. SoU 
Libellen 

Bez. SoU 
Amphibien 

Bez. SoU 
Reptilien 

Graben unmittelbar südlich der 
Bahnhofstraße (Riegel-
Malterdingen) im Stockfeld, quert 
aus nordöstlicher Richtung die A 5 

186,217 Graben   Graben 
Stockfeld 

(Nord) 

     

Graben im Stockfeld, quert aus 
nordöstlicher Richtung die A 5 

186,495 Graben   Graben 
Stockfeld 

(Mitte) 

     

Graben im Stockfeld, quert aus 
nordöstlicher Richtung die A 5 

186,792 Graben   Graben 
Stockfeld 

(Süd) 

     

Ausleitung aus der Elz bei Em-
mendingen-Altburg, Verläuft nörd-
lich parallel zur Elz, passiert Kön-
dringen und das Stöckfeld, mündet 
östlich von Riegel wieder in die Elz   

187,073 Neumühl-
bach 

Teninger Mühl-
bach 

Mühlbach Kollmarsreu-
ter Mühlbach 

 

 

Kollmarsreu-
ter Mühlbach 

oder  

Mühlbach 

Teninger 
Mühlbach S 

Riegel  

E NBS bzw. 
W NBS 

 Mühlbach 

Verlauf unmittelbar nördlich der Elz 
am landseitigen Dammfuß 

187,109 Graben Rechter Damm-
bach 

Graben nördl. 
Elzkanal 

Rechter Elz-
dammgraben 

bzw. nördli-
cher 

Elzdammgra-
ben 

 Rechter 

Elz-
dammgraben 

Elzseitengra-
ben Nord W 

A5 

  

Ausgebauter Flussabschnitt der Elz 
östlich Riegel 

187,181 Elzkanal 

bzw.  

Elz 

Elz Elz, Elzkanal Elz  Elz Elz E NBS  

Elz vor Ein-
mündung in 
Leopoldska-

nal 

  

Verlauf unmittelbar südlich der Elz 
am landseitigen Dammfuß, östlich 
der A 5 

187,261 Graben Linker Dammbach Kanal südlich 
Elzkanal 

Linker Elz-
dammgraben 
bzw. südlicher 
Elzdammgra-

ben 

 Linker Elz-
dammgraben 

Elz-
Seitengraben 
Süd E NBS 

  

Verlauf unmittelbar südlich der Elz 
am landseitigen Dammfuß, westlich 

 - Linker Dammbach   Schwobbach  Elz-
Seitengraben 
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Kooperationsgemeinschaft Umwelt 
 

Lage im Raum Querung 
NBS-km 

Bez. 
techn.  

Planung 

Bez. Schutzgut 
Wasser 

UVS 

LBP 

Bez. SoU 
Fische und 
Neunaugen 

2002 

Bez. SoU 
Fische und 
Neunaugen 

2010 / 2017 

Bez. SoU  
Muscheln 

2002 

Bez. SoU  
Muscheln  

2010 / 2017 

Bez. SoU 
Libellen 

Bez. SoU 
Amphibien 

Bez. SoU 
Reptilien 

der A 5  Süd W NBS 
(Abschnitt 1) 

Verlauf zunächst südlich, dann 
westlich der beiden Unterwald-
Baggerseen westlich Teningen (s. 
u.), mündet wenig östlich der A 5 in 
den linken Dammbach 

 - Kessel 
graben 

 Kesselgraben Kesselgraben Kesselgraben Elz-
Seitengraben 
(Abschnitt 2) 

Kesselgraben 

 Graben 
westl. Bag-

gersee 
Köndringen 

Verlauf westlich der A5, zwischen 
Ausleitung aus der Glotter, mündet 
nahe Riegel wieder in die Glotter 
und der Mündung in den linken 
Dammbach 

   Wässerungs-
kanal 

 Wässerungs-
kanal 

    

Verlauf von Teningen kommend 
zwischen den beiden Unterwald-
Baggerseen und der K 5114, mün-
det westlich des Gewanns Flüht in 
den Kesselgraben 

 - Teninger Dorf-
bach 

  Kesselgraben  Wiesengra-
ben Flüht 

  

Verlauf im nördlichen Siedlungsge-
biet von Teningen am äußersten 
Ostrand des Untersuchungsraums, 
mündet am Nordwestrand von 
Teningen in den linken Dammbach 

   Teninger 
Dorfbach 

 Teninger 
Dorfbach 

    

Kleines Gewässer im nördlichen 
Bereich des Teninger Unterwalds, 
wird in Teningen aus dem Neumat-
tengraben ausgeleitet, mündet 
westlich der A 5 in den Feuerbach 
(s. u.) 

188,103 Moosgraben Moosgraben  Moosgraben   Bach an der 
A5 W Tenin-
gen (Moos-

bach) 

  

Kleiner Bach im nördlichen Bereich 
der Teninger Allmend, unterquert 
nordwestlich des Gewerbegebiets 
Rohrlache die L 114 und die A 5 

190,299 Fernlache Fernlache Fernlache Fernlache   Fernlache E 
NBS in der 
Teninger 
Allmend 

  

Kleiner Waldbach mit wenig Durch-
fluss im Nimburger Wald östl. an 
der A5; kein Durchlass vorgesehen 

ca. 191,17 -      Bach in der 
Teninger 
Allmend 

  

Überwiegend naturnaher Waldbach 191,685 Feuerbach Feuerbach Feuerbach Feuerbach Feuerbach,  Feuerbach W Graben beim Graben östl. 



ABS/NBS Karlsruhe – Basel     Planfeststellungsabschnitt 8.1       Umweltverträglichkeitsstudie Seite 3 

Anhang 2.13: Verzeichnis der Bezeichnungen für die Oberflächengewässer des Untersuchungsgebiets des PfA 8.1  

 

Kooperationsgemeinschaft Umwelt 
 

Lage im Raum Querung 
NBS-km 

Bez. 
techn.  

Planung 

Bez. Schutzgut 
Wasser 

UVS 

LBP 

Bez. SoU 
Fische und 
Neunaugen 

2002 

Bez. SoU 
Fische und 
Neunaugen 

2010 / 2017 

Bez. SoU  
Muscheln 

2002 

Bez. SoU  
Muscheln  

2010 / 2017 

Bez. SoU 
Libellen 

Bez. SoU 
Amphibien 

Bez. SoU 
Reptilien 

im südlichen Bereich der Teninger 
Allmend, unterquert die A 5 südöst-
lich des Gewerbegebiets Waidplatz 
und verläuft ab da unmittelbar 
westlich der A 5 nach Norden. 

nördlich des 
Teninger 

Unterwalds 
Schwobbach 

bzw. E NBS in 
der Teninger 

Allmend 

Gewerbegebiet 
Nimburg; 

Feuerbach 
südöstl. Nim-

burg 

Baggersee 
Nimburg 

Ausleitung aus der Glotter westlich 
Unterreute, fließt östlich parallel zur 
A 5 in +/- nördlicher Richtung 

- Mühlbach Schwobbach 
(Mühlbach) 

    Glotter zwi-
schen Unter-

reute und 
Bottingen 

  

Fortsetzung des Mühlbachs (s. o.) 
in nördlicher Richtung nach Ein-
mündung des von Osten kommen-
den Hundsmattenbächles im Wald-
stück Prediger Stauden 

193,489 

193,160 

Herrenbach Schwobbach 
(Herrenbach) 

 Herrenbach/ 

Schwobbach 

 Herrenbach/ 

Schwobbach 

Schwabbach 
(Herren-

bach)? End-
gültige Versi-
on Gutachten 

abwar 

Herrenbach / 
Schwobbach 

E bzw. W  
NBS  

Glotter zwi-
schen Unter-

reute und 
Bottingen 

  

Verlauf zunächst südlich, dann 
westlich der Teninger Allmend (in 
Waldrandlage des Nimburger Wal-
des), weiter vom Westrand des 
Gewerbegebiets Waidplatz in nörd-
licher Richtung, passiert westlich 
den Großen Nimburger Baggersee 
und den Teninger Unterwald und 
mündet nördlich des Teninger 
Unterwalds in den Feuerbach (s. o.) 

(193,489) - Schwobbach   Schwobbach Schwabbach? 
Endgültige 

Version Gut-
achten abwar-

ten 

Herrenbach / 
Schwobbach 

E NBS 

südl. Graben 
westl. Teninger 

Unterwald; 

Graben westl. 
Gewerbeg. 
Nimburg; 

Graben südl. 
Sportplatz 
Nimburg; 

nördl. Graben 
westl. Teninger 

Unterwald 

Graben 
westl. Bag-

gersee 
Nimburg 

Verlauf zunächst südlich, dann 
westlich von Unterreute, nach 
Ausleitung des Mühlbachs (s. o.) 
Unterquerung der A 5 als ver-
gleichsweise abflussarmes Gewäs-
ser, nimmt bei Bottingen den 
Schobbach (s. u.), östlich von 

194,125 Glotter Glotter  Glotter Glotter Glotter Glotter E bzw. 
W NBS  

Bach (Seiten-
ast der Glot-
ter) W Unter-
reute 

Glotter nördl. 
Holzhausen 
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Kooperationsgemeinschaft Umwelt 
 

Lage im Raum Querung 
NBS-km 

Bez. 
techn.  

Planung 

Bez. Schutzgut 
Wasser 

UVS 

LBP 

Bez. SoU 
Fische und 
Neunaugen 

2002 

Bez. SoU 
Fische und 
Neunaugen 

2010 / 2017 

Bez. SoU  
Muscheln 

2002 

Bez. SoU  
Muscheln  

2010 / 2017 

Bez. SoU 
Libellen 

Bez. SoU 
Amphibien 

Bez. SoU 
Reptilien 

Bahlingen den Enderlinskanal und 
östlich von Riegel den Feuerbach / 
Linken Dammbach auf. 

2 von Nordosten und Südosten auf 
die A5 zulaufende, kurz vorher 
zusammenfließende Gräben im 
Offenland nördl. der K 5141 nach 
Holzhausen  

195,031 Graben      Wiesengra-
ben S Unter-
reute (Nord- 
und Südab-

schnitt) 

  

Von Gundelfingen her kommend 
nimmt das Gewässer nordwestlich 
von Vörstetten Stockgraben, Gritt-
bach und Riemenbach auf, unter-
quert die K 4920 und die A 5 östlich 
von Holzhausen und mündet bei 
Bottingen in die Glotter (s. o.), 
Ausleitung eines Mühlbachs bei 
Holzhausen (s. u.) 

195,375 

195,278 

Schobbach Schobbach  Schobbach Schobbach Schobbach Schobbach E 
bzw. W NBS 

und Mühlbach 

 Schobbach 

Ein Graben der östlich der A5 aus 
dem Bach N Tunisee in Richtung 
Osten abzweigt 

195,518       Seitengraben 
Krebsenbäch-
le N Tunisee 

  

Aus dem PfA 8.2 kommend, Verlauf 
östl. A5 am Ostrand von Breisgau-
sees und Tunisee durch Offenland; 
kreuzt die A5 südlich der Kreisstra-
ßenüberführung nach Holzhausen 

195,574 Graben Tuniseebach  

Tuniseebach-
Abschlagsgraben 

Bzw.  

Tunisee-Bach 

Tunisee-Bach-
Abschlagsgraben 

 Tuniseebach  

Tuniseebach-
Abschlags-

graben 

Tuniseebach 
(östl. A5) 

Tuniseebach-
Abschlags-

graben  
(westl. A5) 

Tuniseebach 
(östl. A5) 

Tuniseebach-
Abschlags-

graben  
(westl. A5) 

Bach N Tuni-
see (östl. A5) 

Graben beim 
Holzhausener 

Sportplatz 
(westl. A5) 

  

Ausleitung aus Schobbach unmit-
telbar westlich der A 5, umfließt 
Holzhausen in einem südwestlichen 
Bogen, mündet nach 1,5 km wieder 
in Schobbach 

- - Mühlbach Holz-
hausen 

    Schobbach 
und Mühlbach 

  

Etwa 900 m langer, westlich parallel 
zur A 5 (von Süd nach Nord) verlau-
fender Graben im Bereich des 
Sportplatzes bei Holzhausen. Mün-

-      Sportplatz-
graben 

(Eichmatten-
bächle-
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Kooperationsgemeinschaft Umwelt 
 

Lage im Raum Querung 
NBS-km 

Bez. 
techn.  

Planung 

Bez. Schutzgut 
Wasser 

UVS 

LBP 

Bez. SoU 
Fische und 
Neunaugen 

2002 

Bez. SoU 
Fische und 
Neunaugen 

2010 / 2017 

Bez. SoU  
Muscheln 

2002 

Bez. SoU  
Muscheln  

2010 / 2017 

Bez. SoU 
Libellen 

Bez. SoU 
Amphibien 

Bez. SoU 
Reptilien 

det in den Tuniseebach-
Abschlagsgraben. 

Abschlags-
graben) 

Künstlicher Gewässerlauf beginnt 
bei Neuershausen, verläuft weitge-
hend östl. parallel zur Dreisam, 
mündet nördl. von Nimburg in die 
Glotter (Gewann Dreispitz) 

     Enderlinska-
nal 

    

 

 

Übersicht über die Bezeichnungen der Stillgewässer im PfA 8.1 

Lage im Raum ggf.  
NBS-km 

Bez. techn.  
Planung 

Bez. Schutz-
gut Wasser 

Bez. SoU 
Fische 

Bez. SoU  
Muscheln 

Bez. SoU 
Libellen 

Bez. SoU 
Amphibien 

Bez. SoU 
Reptilien 

Wenig nördlich der Elz, östlich der NBS, 
westlich der Kläranlage 

  Teich beim 
Teninger Mühl-

bach 

     

Großer Baggersee nordwestlich von 
Teningen 

  Großer Nie-
derwaldsee 

   Baggerseen 
Köndringen 

Baggerseen 
Köndringen 

Kleiner Baggersee nordwestlich von 
Teningen 

  Kleiner Nieder-
waldsee 

     

3 Flachwasserteiche im Gewann Kreuth 
nordwestlich des Teninger Unterwalds 
(Biotopmaßnahme) 

  3 Flachwasser-
teiche im Ge-
wann Kreuth 

   Gewässerkom-
plex westl. 

Teninger Un-
terwald 

 

Teich im Gewann Ferner östlich des 
Teninger Unterwalds (Biotopmaßnah-
me) 

  Teich im Ge-
wann Ferner 

   Teich im  

„Ferner“ 

 

Fischteichanlage im Osten des Tenin-
ger Unterwalds 

  Teich im Ge-
wann Moos-

matten 

    Fischweiher 
Schmidt, Ten-

inger Unterwald 

Baggersee südöstlich des Teninger 
Unterwalds, nördlich der Kart-Bahn 

  Unterwaldsee Waldsee  Kalmus-See  Baggersee 
südl. Teninger 
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Kooperationsgemeinschaft Umwelt 
 

Lage im Raum ggf.  
NBS-km 

Bez. techn.  
Planung 

Bez. Schutz-
gut Wasser 

Bez. SoU 
Fische 

Bez. SoU  
Muscheln 

Bez. SoU 
Libellen 

Bez. SoU 
Amphibien 

Bez. SoU 
Reptilien 

Unterwald 

2 Tümpel im Gewann Armutsmatt 
westlich des Teninger Unterwalds, 
nahe des Schwobbachs 

  2 Tümpel im 
Gewann Ar-

mutsmatt 

     

Baggersee nordwestlich der Autobahn-
anschlussstelle Teningen 

  Kleiner Nim-
burger Bagger-

see 

    Baggersee 
südl. NSG 
Unterwald 

Baggersee südwestlich der Autobahn-
anschlussstelle Teningen 

  Großer Nim-
burger Bagger-

see 

   Nimburger 
Baggersee, 
westl. A5 

Nimburger 
Baggersee, 
westl. A5 

Tümpel wenige Meter nordwestlich des 
Großen Nimburger Baggersees 

  Tümpel nord-
westlich des 
Großen Nim-

burger Bagger-
sees 

     

Flachwasserteich am Westrand des 
Großen Nimburger Baggersees 

  Teich westlich 
des Großen 
Nimburger 

Baggersees 

     

2 Angelteiche westlich des Großen 
Nimburger Baggersees 

  2 Teiche süd-
westlich des 
Großen Nim-

burger Bagger-
sees 

     

Kleiner Teich wenige Meter südwestlich 
des Großen Nimburger Baggersees 

  Teich südlich 
des Großen 
Nimburger 

Baggersees 

     

Baggersee nordöstlich der Autobahn-
anschlussstelle Teningen 

ca. 190,1  Teninger Bag-
gersee 

Teninger Bag-
gersee 

 Badesee an der 
A5-AS Te-

ningen 

Nimburger 
Baggersee, 

östl. A5 

Nimburger 
Baggersee, 
östl. A5 

Teich südlich des Industriegebiets 
Waidplatz westlich von Nimburg (Bio-
topmaßnahme) 

  Teich beim 
Industriegebiet 

Waidplatz 

     

Teich im Gewann Reutacker östlich von 
Bottingen bzw. südlich des Schwob-
bachs 

  Teich im Ge-
wann Reut- 

acker 

   Teich östl. 
Bottingen 

 

2 Teiche im Gewann Krütt (auch: Ge-   2 Teiche im    Tümpel südöstl. Tümpel südöstl. 
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Kooperationsgemeinschaft Umwelt 
 

Lage im Raum ggf.  
NBS-km 

Bez. techn.  
Planung 

Bez. Schutz-
gut Wasser 

Bez. SoU 
Fische 

Bez. SoU  
Muscheln 

Bez. SoU 
Libellen 

Bez. SoU 
Amphibien 

Bez. SoU 
Reptilien 

wann Gritt) südöstlich Bottingen, weni-
ge Meter südwestlich der Glotter (west-
licher Teich als Biotopmaßnahme 
angelegt) 

Gewann Krütt Bottingen Bottingen 

Teich im Gewann Fuchsmatten, süd-
westlich der Teninger Allmend, östlich 
der A 5 (Biotopmaßnahme) 

 Teich im Ge-
wann Fuchs-

matten 

    Teich in den  
Fuchsmatten 
bei Bottingen 

 

Angelt Teich im Gewann Hundslache 
am westlichen Ortsrand von Unterreute 

 Teich im Ge-
wann Hundsla-

che 

      

Aufgeweitete Gräben in U-Form mit 
eingestautem Wasser im Gewann 
Glottermatte östlich der A 5 und west-
lich des Mühlbachs 

 2 Gräben im 
Gewann Glot-

termatte 

   Kleine Stillge-
wässer an der 

Glotter W 
Unterreute 

Glotter-
Aufweitung 
westl. Reute 

 

Teich im Gewann Brühl, westlich von 
Unterreute, wenig östlich des aus der 
Glotter ausgeleiteten Mühlbachs (Bio-
topmaßnahme) 

 Teich im Ge-
wann Brühl 

     Teich bei Glot-
ter westl. Reute 

Tümpel zwischen A 5 und Glotter wenig 
südlich der Glotterunterführung unter 
der A5  

 Tümpel zwi-
schen Glotter 

und A 5 

   Kleingewässer 
an der A5 W 
Unterreute 

  

2 3 kleine Tümpel nördlich eines Wirt-
schaftswegs im Gewann Hinter der 
Mühle, südwestlich von Unterreute 
(Biotopmaßnahme) 

 2 3 Tümpel im 
Gewann Hinter 

der Mühle 

      

Teich im Gewann Bohnacker westlich 
von Schupfholz (Biotopmaßnahme) 

 Tümpel im 
Gewann 

Bohnacker 

    Teich am  
Oberwald südl. 

Reute 

 

Teich im Gewann Neufeld südöstlich 
der Sportplätze von Holzhausen, wenig 
westlich der A 5 (Biotopmaßnahme) 

 Teich im Ge-
wann Neufeld 

      

 


